
beramí berufliche Integration: Seit 1990 begleitet
beramí berufliche Integration e.V. Migrant*innen bei
der Entwicklung einer tragfähigen beruflichen
Perspektive mit dem Ziel der qualifikationsadäquaten
Integration auf dem Arbeitsmarkt. Das Programm
umfasst u.a. Berufliche Beratung sowie Beratung zur
Anerkennung von ausländischen Bildungs- und
Berufsabschlüssen, Deutschförderung, eine Reihe von
Qualifizierungsangeboten, sowie Angebote zur
Partizipation u.a. zur Professionalisierung von
migrantischen Organisationen. Das Team besteht aus
über 60 Mitarbeiter*innen mit Wurzeln aus 20 Nationen
und spricht mehr als 23 Sprachen. Es zeichnet sich aus
durch interdisziplinäre Ressourcen, biografisches Wissen
über das Leben in der Migration und bringt Know-how,
Erfahrung und Professionalität zur aktiven Gestaltung
einer Gesellschaft ein, die geprägt ist von Anerkennung,
Respekt und Vielfalt.

Perspektive (frühkindliche)

Erziehung

Aktuelle Infos jeweils unter:

www.berami.de 
www.hessen.netzwerk-iq.de 

Wegbeschreibung/Durchführungsort:
Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln:
Straßenbahn Linie 12, Station Rohrbachstraße/
Friedberger Landstraße,
Straßenbahn Linie 18, Station Nibelungenplatz/FRA UAS
Bus Linie 30, Station Rohrbachstraße/Friedberger
Landstraße,
Bus Linie 32, Station Nibelungenplatz/FRA UAS

Kontakt:
Valeria Martinez
Tel.: +49 (0)69/91 30 10 44
Fax.: +49 (0)69/91 30 10 33
E-Mail: martinez@berami.de 

beramí berufliche Integration e.V.
Nibelungenplatz 3 / City Gate
60318 Frankfurt am Main
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Das Vorhaben “Perspektive (frühkindliche) Erziehung” wird durchgeführt von:

Weiterer Förderer:

Das Vorhaben “Perspektive (frühkindliche Erziehung)” im
Regionalen Integrationsnetzwerk IQ Hessen wird im
Rahmen des Förderprogramms IQ - Integration durch
Qualifizierung durch das Bundesministerium für Arbeit
und Soziales und die Europäische Union über den
Europäischer Sozialfonds ESF Plus (ESF+ Hessen)
gefördert und vom Bundesamt für Migration und
Flüchtlinge (BAMF) administriert. Partner in der
Umsetzung sind das Bundesministerium für Bildung,
Familie, Senioren, Frauen und Jugend und die Bundes-
agentur für Arbeit. 
Das Vorhaben wird zusätzlich finanziert durch das
Hessische Ministerium für Arbeit, Integration, Jugend und
Soziales aus Landesmitteln.

Träger 

Individuelle Qualifizierungsbegleitung für

Pädagog*innen

http://www.berami.de/
http://www.hessen.netzwerk-iq.de/
http://www.hessen.netzwerk-iq.de/
mailto:martinez@berami.de


Sie haben einen akademischen oder berufsqualifizierenden
Bildungsabschluss analog den deutschen, reglementierten
Abschlüssen, müssen aber noch Auflagen für eine volle
Anerkennung erfüllen.

Sie sind über das Fachkräfteeinwanderungs-gesetz
eingereist und möchten sich im pädagogischen Bereich
weiterbilden.

Sie haben einen ausländischen Abschluss ohne
Anerkennungschancen, streben aber eine Tätigkeit im
pädagogischen Bereich an.

Sie haben ausreichende Deutschkenntnisse.

Was bieten wir an? Wen sprechen wir an? Wie unterstützen wir?

Das Vorhaben begleitet internationale Fachkräfte aus dem
Ausland individuell auf ihrem Qualifizierungsweg, um alle
formalen und fachlichen Voraussetzungen für eine nachhaltige
und qualifikationsadäquate  Tätigkeit im pädagogischen Bereich
zu erfüllen.

Wir stellen mit Ihnen Ihren Qualifizierungsbedarf fest, den
sie als Fachkraft im akademischen oder
berufsqualifizierenden Bereich benötigen, um in Ihrem
Beruf arbeiten zu können.

Wir begleiten Sie bei der Berufswegeplanung bzw.
erarbeiten alternative Wege für den Zugang in den
pädagogischen Bereich.

Wir fördern Sie mit dem Ziel einer nachhaltigen Integration
im pädagogischen Bereich und kooperieren hierfür mit
Institutionen und -Bildungsträgern.

Wir unterstützen, begleiten und beraten
Erzieher*innen, Früh-, Sonder- und
Sozialpädagog*innen sowie Sozialarbeiter*innen und
Lehrkräfte, die im pädagogischen Bereich tätig
werden möchten, individuell auf ihrem
Qualifizierungs-weg.

Wir begleiten Sie während der Praktika und
Praxisphasen.

Wir unterstützen bei der Teilnahme an Fachmodulen
oder bei der Vorbereitung auf Prüfungen an Berufs-
und Hochschulen.

Wir vermitteln fehlende Fachkenntnisse und
Kompetenzen in themenspezifischen
Qualifizierungsmodulen.

Wir stellen eine Verzahnung mit den
Berufssprachkursen nach DeuFöV her.

Wir bieten Trainings zur interkulturellen Kompetenz
für das Leben und Arbeiten in Deutschland.


